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Informatik
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Technik



Ziele des MINT-Profils
�ƒ breite naturwissenschaftliche 

Grundbildung 
�ƒ Spaß an naturwissenschaftlicher Erkenntnis 

und den zugehörigen Arbeitstechniken
�ƒ Individuelle fachrichtungsspezifische  

Schwerpunktsetzung aller Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer 

�ƒ Steigerung der Eigenständigkeit bei der 
Erschließung der Thematiken



Ausrichtung des Unterrichts
�ƒ A) großes Spektrum an Themen verschiedener 

Fachrichtungen unter einem Leitziel 
�ƒ B) ein Thema, mehrere 

fachrichtungsspezifische Herangehensweisen
�ƒ übergreifend
�ƒ projektartig 



Angebunden an den Unterricht
�ƒ Teilnahme an Wettbewerben
�ƒ Besuch von außerschulischen 

Lernorten
�ƒ Kooperationen mit 

Hochschulen
�ƒ Besuch von Berufs- und 

Informationsmessen mit 
MINT-Schwerpunkt



Lange Nacht der Mathematik 
in Zeiten der Pandemie 2020



Lange Nacht der Mathematik 
in Zeiten der Pandemie 2020



Wettbewerbe



Unsere Kooperationspartner
�} MINT Zukunft e.V.
�} Zukunftswerkstatt Buchholz (zwb)
�} Zusammenarbeit mit Universität Harburg, 

Leuphana Universität Lüneburg, 
Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften (HAW Hamburg)





Zukunftswerkstatt Buchholz
�} Die Zukunftswerkstatt Buchholz(zwb) ist eine Lerneinrichtung,

welche die Interessenan MINT-Berufen wecken soll.Durch unsere
Teilnahme hatten wir die Chance,in Gruppen an Projekten zu
arbeiten, die an MINT-Berufe angelehnt sind.So war es uns
möglich, einen Quadrokopterzu bauen, beziehungsweise mit
einem Windkanal zu arbeiten, um Einblicke in Berufe wie
Produktdesigner/in und Strömungsingenieur/inzu bekommen.
Dabei standen uns auch moderne Hilfsmittel wie Beispielsweise ein
3D-Druckerund CAD-Programme zur Verfügung. Die Ergebnisse
der Projekte wurden dannam Ende des Halbjahres anderen
Gruppen und Unternehmensvertretern vorgestellt, sodass auch
andere Projekte von verschiedenen Schulen angeschaut werden
konnten (Klasse11).



Schülerlabor der zwb



Quadrokopter



Windkanal
Vorbereitung des Experiments



Windkanal 
Durchführung des Experiments



Windkanal
Momentaufnahme



Schulprojekt mit DESY
Online Science Cafe`



Schulprojekt mit DESY
Online Science Cafe`



Schulprojekt mit DESY
Online Science Cafe`



DESY Schülerlabor 
Radioaktivität



DESY Schülerlabor 
Radioaktivität



DESY Schülerlabor 
Radioaktivität



DESY Schülerlabor 
Radioaktivität



Organisatorischer Rahmen
�ƒ zwei zusätzliche Stunden MINT-Unterricht, 

eine zusätzlichen Note auf dem Zeugnis
�ƒ Klassenteam mit möglichst vielen MINT-

Lehrkräften
�ƒ Zwei Lehrkräfte führen gemeinsam den 

MINT Unterricht durch
�ƒ moderne Ausstattung, Fachräumen, 

Experimentiermaterial, IT-Bereich

Wichtig: 
MINT-Profilklasse ist keine Voraussetzung für 
die Fächerwahl in der Qualifikationsphase



Leistungsbewertung
Pro Jahr je
�ƒ eine Klassenarbeit
�ƒ eine Projektarbeit

�ƒ sonstige Mitarbeit



Auszüge aus dem 
Schulinternen Arbeitsplan 

(SAP) MINT Klasse 8-10



Thema in 8: �ÅSuS forschen -Phänomene in Natur und 
�7�H�F�K�Q�L�N�´

�ƒ Modelle 
�ƒ Forschung - Wege der Erkenntnis 

Mögliche Inhalte:
�‡ Polarbär(Physik, Biologie), 
�‡ Klette (Physik, Mathematik, Biologie), 
�‡ Lotus (Physik, Biologie), 
�‡ Gräzelzelle (Chemie), 
�‡ Flug (Physik, Mathematik), 
�‡ Eule (Physik, Biologie, Informatik), 
�‡ Steuerung und Regelung (Informatik)

SAP Jahrgang 8



SAP Jahrgang 8

Die Schülerinnen und Schüler
�ƒ beschreiben die wichtigsten 

Eigenschaften eines Modells
�ƒ analysieren Modelle
�ƒ bewerten die Eignung verschiedener 

Modelle zur Darstellung der Realität
�ƒ erklären ein Phänomen auf der Basis von 

(selbsterstellten) Modellen



MINT 8
�} Aus dem MINT-Unterricht des 8. Jahrganges

�} �/�u���•���Z�µ�o���]�P���v���v�����Œ�����]�š�•�‰�o���v�������•���&�����Z���•���D�/�E�d���•�]�v�����c�D�}�����o�o���^�����]�v��
großes Thema. Anhand von Beispielen aus der Bionik setzen sich 
Schülerinnen und Schüler der MINT-Klasse in einem Projekt mit 
den Eigenschaften von Modellen auseinander und erarbeiten als 
Ergebnis ein gegenständliches Modell eines Phänomens, das aus 
der Natur in die Technik übertragen werden kann. Diese Modelle 
werden auf Plakaten erläutert.



Modell: Wie hält das Fell den  
Eisbären warm?



Modell: Warum bleibt das 
Lotusblatt einfach sauber?



Modell: Warum ist ein 
Süßgrashalm so stabil?





Biologische Oberflächen









SAP Jahrgang 9
�7�K�H�P�D���L�Q���������Å�0�D�W�H�U�L�H�´

Weltall
�} beschreiben Aspekte des Universums und 

stellen diese dar

Astronomie, Geometrie, Kräfte

Erde
�} erläutern die Besonderheit der Erde als 

unseren Lebensraum

�*�3�6�����$�J�J�U�H�J�D�W�]�X�V�W�l�Q�G�H�����V�H�O�W�H�Q�H���Å�(�U�G�H�Q�´



SAP Jahrgang 9
�7�K�H�P�D���L�Q���������Å�0�D�W�H�U�L�H�´

Mensch 
�} erkunden und bewerten den Einfluss des 

Menschen auf seine Umwelt

Plastik, Nanotechnik



Untersuchung von Kunststoffen:
Dichte im Schwimm-Sink-Verfahren



Untersuchung von Kunststoffen:
Wärmeleitfähigkeit im Vergleich



Untersuchung von Kunststoffen:
Beständigkeit/ Löslichkeit



Untersuchung von Kunststoffen:
Schmelzverhalten



Untersuchung von Kunststoffen:
Verhalten beim Erhitzen (I)



Untersuchung von Kunststoffen:
Verhalten beim Erhitzen (II)



SAP Jahrgang 10
�7�K�H�P�D���L�Q�����������Å�8�Q�V�H�U�H���8�P�Z�H�O�W���P�L�W���D�O�O�H�Q���6�L�Q�Q�H�Q��
�Z�D�K�U�Q�H�K�P�H�Q�´

�ƒ Analysieren verschiedene nat. Grundlagen zur 
Farbwahrnehmung

�} Wann sind Stoffe (Chemie, Physik) für uns (Biologie) 
farbig? 

�} Von der Zahl zur Farbe (Informatik, Mathematik)

Fluoreszenzfarbstoffe

Abschlussarbeit:
Präsentation einer problemorientiert ausgerichteten 
Forschungsarbeit mit Produkt (Roboter, Modell, 
Experimentreihe etc.) mitsamt Verlaufsdokumentation
�ÆThemenvermerk im Zeugnis



Frei gewählte Projekte:
DNA-Extraktion



Frei gewählte Projekte:
Lichtgesteuertes Solarpanel



Frei gewählte Projekte:
Feststoffrakete auf Zuckerbasis



Frei gewählte Projekte
Nutzung der Sternwarte der zwb

�} Liam und ich haben uns für das Thema Relativität entschieden. Da es dort schwierig ist ohne Hilfe von Experten 
einen Praxisteil zu haben, haben uns unsere Lehrer zunächst davon abgeraten. Deshalb haben wir uns an die 
Zukunftswerkstatt in Buchholz gewendet und eine Rückmeldung von Herrn Falk bekommen, der sich ganz doll 
über unsere Anfrage gefreut und uns durch das ganze Projekt hindurch super geholfen hat.

�} Wir sind dann fast jede Woche in die Zukunftswerkstatt gefahren, wo wir uns wichtiges Wissen angeeignet haben, 
welches für den weiteren Verlauf unseres Projektes wichtig war. Dabei ging es um Astrospektroskopie, den 
Schwarzschildradius sowie um die Fluchtgeschwindigkeit von kosmischen Objekten und wie man diese mithilfe 
der kosmologischen Grundgleichung berechnet.

�} Als Praxisteil haben wir ein Foto von dem Quasar HS 0624+6907 gemacht. Dieser Vorgang war recht schwierig,               
da der sehr weit entfernt und mit bloßem Auge gar nicht sichtbar ist (nicht einmal durch das Teleskop), sichtbar 
wurde er erst nach einer Belichtungszeit von 15 Minuten. Das Foto welches wir dadurch bekommen haben ist 
leider aufgrund der zu geringen Signalrauschabstände nicht perfekt, für die Präsentation hat dies aber gereicht, 
für die Jugend Forscht-Teilnahme werden wir noch eins anfertigen müssen. 

�} Mithilfe der Astrospektroskopie konnten wir dann erkennen, dass der Raum sich zwischen uns und dem Quasar 
mit 91.000km/s ausdehnt und seine Helligkeit sich um 0,2 Magnituden erhöht hat, was bedeutet, dass dieser jetzt 
aktiver als 1989 ist. Die 91.000km/s konnten wir mithilfe der kosmologischen Grundgleichung und dem 
Schwarzschildradius berechnen, was nur mit Berücksichtigung der Relativitätstheorien möglich ist.



Frei gewählte Projekte
Nutzung der Sternwarte der zwb



Frei gewählte Projekte
Astrospektroskopie



Frei gewählte Projekte
Astrospektroskopie �² Ergebnis 1989



Frei gewählte Projekte
Astrospektroskopie �² Ergebnis 2022



Ist MINT für mein Kind das 
Richtige?

�ƒ Es stellt gern Fragen über Phänomene in 
Naturwissenschaft und Technik.

�ƒ Es nimmt seine Umwelt mit Interesse wahr.
�ƒ Es experimentiert und tüftelt gern.
�ƒ Manchmal kann es auch tief in eine Theorie 

versinken.
�ƒ Es interessiert sich für Computer und 

Computerprogramme.
�ƒ Es möchte wissen, wie Technik funktioniert.


